
 

 
Mainz, den 23.09.2009 

 

 

Presseerklärung 

 

Stadtrat fällt den Satzungsbeschluss 

Verein kündigt Normenkontrollklage an 

 
 
Am 23. September 2009 haben die städtischen Abgeordneten gegen die Stimmen der ÖDP, der 
Linken und eines Teils der Grünen endgültig den Beschluss zum Bau der neuen 
Multifunktionsarena in den Feldern von Mainz-Bretzenheim  gefällt. Damit ist für unseren 
Verein der Weg frei, über das OVG Koblenz das gesamte Vorhaben einer von kommunalen 
Interessen unbeeinflussten Prüfung unterziehen zu lassen. 
 
Unsere Ankündigung hat zur Folge, dass die Stadt das Bauvorhaben wiederum auf eigenes 
Risiko betreibt. Denn sollte das Gericht zu einer anderen Auffassung als der Mainzer Stadtrat 
kommen, droht der Rückbau statt Ausbau. Die Stadt wäre also gut beraten, das Verfahren 
abzuwarten und keine weiteren Fakten zu schaffen. 
 
Unsere Ablehnungsgründe (z.B. unzureichendes Verkehrskonzept, Klimaproblematik, Finanz-
desaster) sind mittlerweile hinreichend bekannt. Neu hinzugekommen ist das bemerkenswerte 
Detail, dass durch die fehlende Abgrenzung an der Stadionzuwegung landwirtschaftliche 
Flächen nicht mehr geschützt werden sollen. Hier werden Eigentumsrechte der Landwirte 
buchstäblich mit den Füßen getreten. Wir halten das für ein klares Indiz dafür, dass der 
Standort der Arena Probleme aufwirft, die einfach nicht zu lösen sind. Die Planer haben zwar 
erklärt, man wolle über „flankierende Maßnahmen“ dafür Sorge tragen, dass die Felder nicht 
zerstört werden und die Fans möglichst auf dem Weg bleiben. Welche Maßnahmen das sein 
werden, bleibt wie so vieles unbeantwortet und wird ausgeblendet. Wie das Beispiel des 
Spieles Mainz : München im August 2009 aufgezeigt hat, ist die Eindämmung von 
Gewaltexzessen im Umfeld des Profifußballs selbst für die Polizei mittlerweile eine nur schwer 
lösbare Aufgabe. 
 
Unser gesamtes Vertrauen gilt nun der Unabhängigkeit der Koblenzer Richter. 
 
 

Deswegen: Baustopp sofort! 
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